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- Aus den Stute. 

ni eine Straßensair erhalten. 
« Peteriburg los eine elektris te 

LUtsInlageerhaltem Ein Derr N. 
Q. Weis sall der Unternehmer sein. 

Oeffnet die T ür, laßt erein die Lu t, 
Die Winde Egd frisch, dke Blumen orgll Dust, 

fu« 
Plattainouth soll kam s. —- le. 

de heu- t in der Welt sür mich, 
it Uacky ountain Thee genommen ich. 

kl. W. Juchhei- 
« Der Stadtrath non columbus pos- 

sirte ebenfalls eine Verordnung, welche 
den Verkauf und das Abseuern von gro- 
ßen Ieuererackers und dergleichen ver- 

bietet- 
· Im Sonntag gab es in verschiede- 

nen Gegenden des Staates starken 
Sturm, der ziemlich Schaden anrichtete. 
Jrn westlichen Theil des Staates gab es 

Schnee. 
Von einer Jahreszeit zur anderen 

wird Rheumatismus sich oerschlinrmern 
wenn wir nicht das große Schmerzen- 
heilmittel, St. Jakobs Oel gebrauchen 
tun die Schmerzen zu lindern und dann 

zu heilen. 
« Schickt uns drei neue Adonnentem 

aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend als eine QhosUbr. Sagt- 
Euretn Jungen, der kann sich die Uhr 
,uerdienen. 
f « Einige Leute zu Farwell sollen be- 

absichtigen, eine AutomobiliVerbindung 
zwischen den nordweftlich non hier gele- 

gnen Orten herzustellen, wo keine 
ahnverbindung herrscht, was silr Reis 

iende lehr unbeauem ist. 
« Das Obergericht bot das Urtheil 

des Pastors Richard Gould von Cen- 
tralEity, der wegen Kindesdiebstabls 
zu s Jahren Zuchtbaus verurtheilt wur- 

de, bestätigt. Derselbe hatte bekannt- 
lich die 15 Jahre alte Eva Flint nach 
Süddakota entführt und Frau und s 

scinder zurückgelassen. 
« Das Obergericht bat entschieden, 

daß der Theil des Uildschuhgesehes, 
welches erlaubt daß der Wildbiiter Ge- 
Iebre und hunde der Geseyübertreter 
konsisziren dors, ungesehlich sei. Es 
Iird jedoch zugleich gehalten, daß die 

Legislatur die Macht habe, ein Gesetz 
zu erlassen utn Eigenthum zu konfigzh 
ren. . 

« Zu Alliance wurde seht der Con- 
test zwischen Alex-ander Muirbead und 
Charles W. Brennan entschieden, die 
bei der lebten Derbstwahl als Kandidm 
ten sür Schatzmeister liesen. Sie er- 

hielten Jeder die gleiche Anzahl Stim- 
rnen ind zog sich der Contest sehr in die 

Länge. Jetzt schließlich wurde gelooft 
und Brennan der Demokrat, war der 

glückliche Gewinnen 
« Zu Seward wurde kürzlich eine 

Elektrizitiitsanlage installirt und kostete 
dieselbe s12,300. Aus den Straßen 
befinden sich 23 Bogenlacnpen und viele 
Prioats und Geschästsbäuser sind durch 
Elektrigitilt beleuchtet. Man erwartet, 
daß die Anlage sich selbst erhalten oder 

noch einen Ueberschuß abwersen werde, 
in welchem Fall also die Straßenbeleuch- 
tung der Stadt nichts kosten würde. 

« Tie Gegend südlich von Tobios 
wurde leyte Woche von bösem Unwetter 

heimgesucht, von starkem Wind, Hagel 
und Regen. Windmåhien und Gebäu- 
de wurden beschädigt. Zu lehteten ge- 
hörten zwei Schulhäuser« das eine vier, 
das andere sieben Meilen südlich von 

Todias, sowie das Wohnhnus des Leh- 
rers Metka von der deutschen lutherischen 
Schule. Es heißt, daß infolge des 

schweren Regens auch Vieh ertrunken ist« 
« Der Fardige Vorace Sherwood in 

Dastings, der dort leyte Woche einen 
Check silr 025 mit den Unterschristen von 

c. I. Schar-die und W. H. Tillon 
sälschte und in Wolbach et Brach’s Ge- 
schäft einlossiren ließ, bekannte sich in 
einer Spezialsiyung des Districtgerichtg 
schuldig und erhielt er ls Monate Zucht- 
hntts. Der Richter ließ das Urtheil so 
leicht ausfallen in Anbetracht des frühe- 
ren Betragens des Angeklagtem Frau 

thetsood sur anwesend als das Urtheil 
s krochen made und brach in Thränen 
ems. Sie ist bekannt als die »Gese« 
unter der sarlslgen Bevölkerung von 

Dastinss und ist dieselbe, die vor eini- 

ger Zeit den Reste-uraer Louis Zobel 
sei-klagte, weil er ihr eine Mahlzeit in 
einein Separatziinueer setpieen wollte, 
da ihm seine weißen Kunden seetliesen 
sei-n einer Iqtbigen im selben Neuen 
sie i neu seevikt wärde und erhielt sie 
auch 

. sie-sitt gegenasodel åår sss, 
Isa- er doch appe trie. hemood 
Ists-· M Eine-in sehr-ihn 

· Zu Fremont soll bei dem Union 
Depot ein Dotel gebaut werben und 
zwar von Thomas Adam-, Eigenthümer 
des Brunswick Restaurants. Das Ge- 
bäude soll 78128 Fuß groß werben 
zweisisckig, nebst einstbckigem Küchen- 
Urtner 24188 Fuß. 

« Zu Ord brannte die dortige Crea- 
mery nieder. Das Feuer brach in der 

Mittagsstunde aus. als sämmtliche An- 
gestellten zum Essen waren und griffen 
die Flammen so schnell um sich, daß die 
Feuerwehr sehr wenig thun konnte. Das 
Etablissement gehörte der Ravenna 
Creamery Co. und ist der Schaden etwa 
Wovo. Man glaubt, daß die Creamery 
wieder ausgebaut werden wird. 

· Das Distriktgericht von Platte 
County entschied lehthin eine Klage zwi- 
schen Frau Mary H. Henry und An- 
drew Nussell. Robert Henry, Sohn 
der Frau Henry, heirathete Jessie Rus- 
sell, Tochter von Andrew Russell· Es 
war vorher das Uebereinkommen getrof- 
sen, daß Frau Henrydem jungen Paar 
8500 bezahlen solle, während Nussell 
sich verpflichten, dem Ehepaar ein Heim 
zu besorgen. Er kam seiner Verpflich- 
tung auch nach, aber Frau Henry wollte 
nicht mit dem Gelde hetaugcücken, wes- 

halb sie verklagt wurde und verlor sie in 
der ersten Instanz, sowie ietzt auch in 
der zweiten. 

Reue- aus Ber bill. 

Blue Vill, den 25. April 1904. 

Un die Redaktionl 

. hier sind in leytei 
Zeit etne Menge Hochzeiten vorgekom- 
men. Es verheirathete-I sieh Gram 

Turner mit sugusia Moode. Das jun- 
ge Paar reiste gleich nach der Trauung 
nach Red Cloud, wo sie in Zukunft 
wohnen werden. Elias Clein ließ sich 
am o. April mit Eva Wellman in die 
Rosenfeffeln der Ehe fchnsieden. Die 
Hochzeit wurde abgehalten bei den El- 
tern der Braut, Hen. und Frau C. I. 
Welt-nan. Im 10. April wurden in 
der Trinitatiskirche oon Pastor Schub- 
kegel Gust. Kort mit Fri. Kleine Bach- 
mann getraut. Das Fest wurde hernach 
bei den Brauteltern, S. Vachmann und 
Frau in großartiger Weise gefeiert. Am 
Lit. April wurden Robert Warnke und 
Hilda Bachmann ebenfalls von Pastor 
Schubkegel iür’o Leben vereint. Allen 
unseren besten Glückwunfch. 

Dr· Franklin non hier und Tr. Arh 
von Hastingg operirten eine nahe bei 
Cowles wohnende Frau von Tumor, 
ein äußerst schwieriger Fall. 

Die Möbelsirma Peisiger C Merteng 
hat sich aufgelöst. Or. Mertens hat 
Hin. Petfiger ausgekauft und führt das 
Geschäft fest mit feinem Sohn Peter 
weiter. 

Die lehre Zeit nur«-i hier recht min- 
dig und der stärkste Wind kam immer 
aus der Richtung oon Grand Island. 
Wir bitten deshalb etwas damit nachtu- 
lasfen, denn es sind uns hier schon an 
das Dudend Windmühlen um- und 
fchiefgeroeht worden und auch verschiede- 
ne kleine Gebäude liegen auf der Seite. 
Auch an It Zoll Regen haben wir bekom- 
men und oenn es keinen Frost mehr 
giebt bekommen wir Frucht aller Sor- 
ten. Das Land ist in gukem Stand, 
Weizen sieht gut aus und die Farmer 
rüsten sich zum Cornpflanzem 

Jm Alter von 61 Jahren starb am z. 

Apr. Frau Johanna Werner· Sie war 

III VIIIIIII ssqubslu, IIIJIIIIIJIII ssq 
in 1863 mit Johann Werner, katn 1870 
nach Amerika. Jhr Gatte und 8 Kin- 
der überleben fie ihren Tod zu betrauern. 

Arn Ul. März starb nach langem Lei- 
den Frau Elifabeth Kafurke, geb. Mil- 
ke. Sie wurde ani 9. Sept. 1826 in 
der Mark Brandenburg geboren und 
hinterltlßt einen Gatten, 6 Kinder, 35 
Enkel und 9 Urenlel. Sanft ruhe ihre 
Afchel 

Geboten wurde bei Win. Wagner 
und Frau foiaie bei C. B. Frahni und 
Albert Dermann je ein Sahn. 

L. Soderberg kaufte das Hotel der 
Frau Martin Bogatt, welche tnit ihrer 
Schwester wieder nach Kanfas zu ihren 
Eitern zurückreiftr. 

Arn lit. April starb der s Monate 
alte Sahn von W. D· Fasler und Frau. 

Arn lit. April starb der nahezu 30 

Jahre alte aus Banne-ver gebürtige 
Zahn F. Meinerts. Er litt lanze Zeit 
atn Nervenfieber bis der Tod ihn endlich 
san feine-n Leiden erlöstr. 

st- andest-set san-. 
M. M. Iustln oanlslncheftey ,;fbnd» »auf-te 

was er in der Ctande der No u uthun! h.atte Seinan n hatte etnen sple :dhnii?en Jakn non Ma en- und eher et- 
den d setzte ihr n t elfen konnten Er 
Mte anDr Dukin ’s es Ltfe Pius und ges » 

raucht-afte, ländi eus ers-It fabfakt Ist-et te- 
tun me e se eit r 

W-. »St« 

seateleescoeeespoudene. 
B e atr i c e, den M. April 1904. 

Geehrte Redaktionl 
Nächste Woche 

wird man aus Stellen das Lied singen 
hören: »Der Mai ist gekommen-« und 
und dabei soll einem dann das Gefühl 
überkommen, daß das der Wonnenionat 
ist. Wenn’s Wetter aber so bleibt, 
wie’s ieht ist« so gehkrt dazu eine gehs- 
rige Partien Einbildung. Sonntag 
war’s wieder nicht zum Aushalten. Un- 
gesilhr Hz Zoll Regen fielen; der Wind 
wehte einem mit einer Schnelligkeit non 

0, 5 Meilen pro Stunde um die Ohren 
und eine Temparatur, die verzweifelt 
dicht am Gefrierpunkt herum balancirte. 
Mit Ausnahme eines einziger-, vorwitzi- 
gen Apfelbaumes sind hier auch noch 
keine Bäume ausgeschlagen; von Blu- 
nien natürlich keine Spur: selbst die sonst 
so zahlreiche Gänseblumen - Familie 
scheint kopfscheu geworden zu sein. Rette 
Mai-Aussichten. 

Unsere Steuer-Assessoren sind wacker 
an der Arbeit Alles wird zur Ver- 
steuerung herbeigezogen, selbst die Brut- 
eier, aus denen die Henne am lsten: 
Aprilsaß und aus denen sie am Zienj 
eine Schaar Küchl iii entführte. I 

Nächste Woche wird s hier slott her- 
gehen, der Geschafts- Carnioal beginnt 
am Montag Morgen in aller Frühe und 
schließt am Samstag Abend Punkt 12 

Uhr. Alle Geschäftsleute werden ihr 
Bestes thun ihre Verkaussläderi anzie- 
hend zu machen. Besondere Speziali- 
täten von Waaren werden zum Verkauf 
angeboien und die ganze Stadt wird de- 
lorirt. Beinahe alle Photographen wer- 
den stammt-Photographien zum halben 
Preise herstellen. Das Dukend zu an- 

oeirqaiu Unauss- uti Dieses tttid Tanz 
wird’e edensalle nicht mangeln und 
Psekderennen werden an der Tagesord- 
nung sein« 

Besonders lehhast wirke hergehen, 
weil in derselben Woche zwei neue Wirth- 
schastin eröffnet werden« Jn diesem 
Jahre werden wir 9 dersetden hebe-. 
die sede IIOOO in den Schulsond und· 
0200 in die Stadtkasse dlechen müssen- 
Der Stadtrath eriheilte am Samstag 8 
Wirthschasie-Lizensen;eine wurde vor- 

enthalten weil zwei Personen Ein-pen- 
dungen gegen die Applikanten erhoben. 
Das war Ema-cui Schemdack, der ein- 
zige deutsche Applitant für eine Wirth- 
schastslizeiiz. Am Montag sollten die 
Nemansiranten oerhört werden, aber der 
eine zog schon am Nachmittag seine Ein- 
wendungen zurück, und der andere ver- 

gaß es, überhaupt zu kommen. So 
wurden auch ihm die Gerechtsame bemit- 
iigt. Möchte mal wissen, wenn dieser 
Schwindel einmal ein Ende nehmen 
wird. Dies Jahr ginge noch geiinde 
herzin früheren Jahren hat es schon 
mehr einem sanatischen Krawall ähnlich 
gesehen. Und wer sind diese Altiiiieii 
der TeniperenzAposteH Entweder hei- 
unierqekoinmene Sirt-fette, denen der 
Wirth mal handgreiflich klar gemacht, 
wo der Zimmermann das Loch gelassen 
oder bornirie hinter-tierische Gestalten« 
die aiis eine oder die andere Weise Ra- 
che nehmen, oder sich auch die nöthigen 
Moneten zu einer Vergnügiinggreife er- 

pressen wollen. Zur Ehre der Mensch- 
heit sei es gesagt, daß sie dieser Zucht 
keine Achtung mehr iotli Alle Ge- 
schästgreisende behaupten daß Wirth- 
schasten in keiner Stadt so ruhig, ari- 

ständig und gesetzmäßig geführt werden, 
als wie in Beatrice. 

Vor 14 Tagen glitt unser deutscher 
Baumeister Br. Lauis Werner beim 
Ausheden eines Balkens aus und zog sieh 
dadurch eine innere Verlehung zu, an 
der er seither gelitten. Er ist zwar wie- 
der aus aber es wird noch einige Wochen 
nehmen, ehe er wieder völlig hergestellt 
ist. 

Arn letzten Samstag verschluckte das- 
dreijährige Kind des Farmers Peter 
Wiens deini Spielen eine runde Blech« 
scheide, etwa so groß, wie ein Nickel, die 
in der Speiseröhre stecken blieb. Brech- 
niittel lösten diesele und sie glitt in den 
Magen hinunter-. Amte hegen die 
Hoffnung daß dieselbe sich aus natürli- 
chem Wege entfernen wird, ohne dem 
Kinde Schaden zu thun. 

Wirkliches Mai-neuer eihaisend zeich- 
nrt 

Ihr ergebener lsouespondent 
Ernst Kühl- 

cl- Istei Satt für chauheetaiaw 
pusteussttteh 

Jtn December 1900 hatte ich mich 
stark erkaltet und war so heiser, daß ich 
nur flllstern kannte, sagt Allen David 
von Freestane, N. J. Ich versuchte 
mehrere Deilniittel, aber mit keinem Er- 
folge, bis ich Chamberlain’s haften- lMittel gebrauchte. Eine Flasche hat 
inieh kurirt. Ich werde stets ein gutes 
Wort silr diese Medt ln einlegen. Zum 
Verse-s sei I. s. Ichheln 

Eise-l- med Umgegend. 

I or. John Bauer ist mit seiner Fa- 
uniie, Ielche den Winter zu Las Begas 
in Re- Merico oerlebte, wohin er lehte 
Woche reiste um sie abzuholem wieder 
hier angelangt 

Jeht ist die Zeit des Hausreinemachens- 
reiniät erst Euer System, treibt die Mikroben 
des inters mit hollister’s Rocky Mountain 
Thee aus. Das hält Eu den gan en Som- 
mer hindurch gesund. Z Cu. hee oder 
Tau-trug A. W. Buchheit. 

: Feuersoehrches H. Element, der- sich 
lebte Woche wegen Appendtzitis einer 
Operation unterziehen mußte und dessen 

IFall ein sehr kritischer war, überstand 
die Qperation und befindet sich in der 
Besserung. 

I Am nächsten Montag, den 2. Mai, 
findet hier im Lindell Hotel eine Ver- 
sammlung des demokratischen Comites 
des eten Congreßdistritts statt, um das 
Datum sür die Congreßronvention zu 
bestimmen. 

I Dr. Rohde, unser Gesundheitgkm 
missör, hatte in letzter Woche sieben 
Blatternsälle unter seiner Aussicht, von 

denen drei im Jsolirhospital, die anderen 
in zwei Wohnhäusern "waren tie unter 
Quaeantäne standen. 

I Folgende Warrants sind vom städti- 
schen Schatzmeister For am 25. April 
einberusen worden: Wassersond, bis 
Ne. Zslsz Polizei, 1447;Feuer, 2022. 
Warrants aus alle anderen Fonds wer- 
den jetzt baar bezahlt und brauchen nicht 
registrirt zu werden. 

Wenn der Strom des Lebens, das 
Blut, unrein-Jst, wie kann man gesund 
sein? Wenn der Magen außer Ordnung 
und oernachlässigt ist, wird das Blut 
unrein. Wir wissen daß Dr. August 
Königs Hamburger Tropfen diese lin- ker-herumsva knkirt nnd des-I Rlcst ksenise 

---— s--s- —s----I« 

: Die secisebebörde verordnete, daß 
in keinem Salvon Minderjlibrige de- 
schltttst werden dürfen oder sich daselbst 
aushalten sollen. Nun möchten wir 
wissen, mit welchem Recht irgendwelche 
Behörde uns verbieten will, unseren 
Jungen mit unt in eine Wirthschiift zu 
nehmen wenn wir in der Stadt sind und 
einen Sprößling init uns haben! 

I Unsere Acrisebehörde hat beschlos-. 
sen, vorläusig die bisher geübte monatli- ! 
che Bestmsing der Frauenzimmer des 
»Distrikts« einzustellen. Die in deni 
letzten 12 Monaten von denselben bezahl- i 
ten Strafen und Kosten beliesen sich aqu 
87, 7:.-.., wovon jedoch nur ein Fall init 
M. 70 auf diesen Monat kommt Die 
übrigen elf Monate vvii Mai big Mäin 
schwanken zwischen 8470 40 (Juni) iiiids 
Januar, MIHJU Jii lehteieni Mo-? 
nat wurden eine Anzahl der Jnhaberiii-’ 
neii von Häuser-i bestraft wegen Bier- 
veikuuig 

Wie man etuea Rhemnatisiniis · Un- 
fall fetnlialten kann. 

»Seit Jahren hatte ich im Fi"ühlinge, 
sobalf die Gaiteiiarbeit anfing, einen 
Ansoll von Rheiiiiiatisinus und jeder 
Anfall war schärfer als der vvsheiige« 
sagt Josie McTsonalo von Man, Logaii 
Coiiiity, West Ba. Ich veisuchte alles 
ohne iigeiid welche Hülfe, bis ich eine 
stafche von Chanibeilain’5 Schmerzeisgs 
Balsam kaufte. Die eifte Anwendung 
gab niii Linderuiig, ich lani niir olS ein 

-- --I- —-.- kn. K. «.-I.l QÄ .... 
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gänzlich kurirt und halte stets eine Flo- 
fche von Chambeklain’g Schmerzen-Bal- 
foni un Haufe und fo bald ich merke, 
daß sich der Nhenniatigrnns wieder ein- 
stellen will, verireibe ich ihn durch inwi- 
tnaligetz Anwenden diefes LinimentgsL 
Zum Verkan bei A. W. Buchhrtt 

« Ter des Mordes an Artyur Zur-m- 
den in Platte Cvunly ongiklagte Jaineg 
Keler der auch unter den Altaer James 
Miller, Janus Thoinpfon und Innres 
Morriffey gegangen ist, wurde zu David 
City vom dortigen Sheriff West festge- 
nommen und dann von Deputyfheriff 
Lachnit von Platte Connly und Sheriff 

lanmnnnn von Dvdge County nach Co- 
ilmnbuo geholt. Kelly war in David 
iCiiy wegen eines Kleindiebftahls zu 10 

»Da-gen Gefängniß verurtheilt gewefen 
und kam man infolge der ansgefandten 
Beschreibung des wahrscheinlichen Mör- 
ders darauf, daß der Arreftant jener 
Kellh fein könne, weshalb der Sheriff 
von Dvdge County mit nach David 
City kons, um ihn gn ibenlisizirem da 
Kelly und fein Opfer, fowie noch ein 
paar Andere kurze Zeit in Fremont im 
Gefängniß gewefen waren. Zu David 
City holte der Verbrecher, der noch An- 
sicht von Sbekiss West einer der aller- 
fchlimmsten Sorte ifi, feinen Namen als 
Jvhn E. Benton angegeben. Sheriff 
West denkt, sieh die von Platte Counly 
susgefehte Belohnung von 0400 ver- 
dient zu haben. 

Dieser große Fabrik - Endenverkans endigt anc 
Dienstag den 26. April« 

;»T::2;»:;::.;I «MMCZ gtxkxxkxssz 

Das Erwartete traf ein 
Wir erzählten Euch von den ungeheuren Menschenmengen welche 
diesem grandiofen Fabrik-Endenverkanf beiwohnen würden und siehe 
da, sie kamen und werden bleiben bis zum Ende. Jeder Gang in 
diesem großen Laden ist angefüllt mit eifrigen Käufern, weil es der 
größte Werth:Fortgebnngsverkanf der Saison. Laßt Euch selbst 
Gerechtigkeit widerfahren und legt Euren Frühjahrsbedarf ein. 

2 Bales eine Yard breiter get-leichter 
Muölin und Ducking, Werth skc und 
10c die Yard, während diesem Fabrik- 
Enoenoerkauf c prw 
zu ...................... Yatd 

Fabrik-Enden von Pereales, Sateeng 
und Lawns, Werthe 10c, 12zc und läc, 
alle auf einem Tisch, I c pro 
zu .................. 7-2Yatd 

l Balle-s ungebleichter Muslin in 
Fabrik-Enden, I cpto 
zu .................. 2 2Yarv 

Fensterstores mit gut gefederter Rolle, 
ein guter Zeugvorhang, ge- 19c wöhnlich zu 25c verkauft, zu lebet 

Carpets. 
Nie zuvor war unser Umsatz im Tep- 

pichgeschåit so groß wie in dieser Saifon 
Es giebt nur einen Grund dafür und 

Idee ist, daß die Teppiche hier für weni- 
ger Geld verkauft werben als anderswo. 
Außerdem werden die qanzwolleneu 
Teppiche zugeschnitten, genaht und voll- 
ständig zurecht gemacht und gelegt, Alles 
absolut umsonst. 

2Ply Jugrain Carpets zu 39, 45, 
49, 69 und 75e vie Yartk 

Brussels zu Mi, 69, 75 und Mit 
vie Yakh. 

Mantuas zu m, sey-, t5, m, 
25 smo 35c vie You-. 

10 Dutzend mercerifirte schwarze Un- 
terröcke für Damen, gemacht voll und 
mit doppelter Flounce, ein guter Dollar- 
Unterrock, während diesem 79c Verkauf zu ............. jeder 

120 Paar Dongolafchuhe für Kinder, 
ein guter Schuh aus durchaus folidem 
Leder, Größen von Hbis 8, zucn fchnüs 
ren oder knöpfen, zu 39c pro 
nur .................. Pacht 

Hier ist ein Bargain in Damenfchu- 
dem-Ungefähr 85 Paar Tamenfchuhe, 
die fonst zu 82 00 bis 82 50 verkauft 
wurden, alle in einer pro 
Partie, zu .. -..1 48Pstsk 

Ein Union- -gernachtes Overall, ge- 
macht ertra voll und alle Näthe doppelt 
genaht, Martin s Preis 50e blos .................. jedes 

Schwere Arbeitshofenträger für Män- 
ner; alle volle Größe, gute starke Draths 
fchnalle, mit Lederenden, die 3 Je Sorte, 
wahrend diefeni Verkauf c sc 
blos. «19P:tck 

Seid Jhr bereit jetzt einen Wechsel in 
der Unterkleidung vorzunehmen, die 
fchwere gegen die leichte einzutaufchenf 
Wir zeigen fünf ausgezeichnete Werthe 
zu 25c dag Kleiduuggftück. Farben: 
creme, braun, schwarz und grau gemischt, 
während dief fein Verkauf 5()c pro 
zu. c Pack 

Bitte nicht vergesse-m 

Nächsten Dienstag ist dcr letzte Tag! 
Die Bill betreffend die Rofehud 

Ländereien, welche vom Senat und Haus 
passirt wurde, ivnid am Samstag dont- 

Präsidenten unterzeichnet und steht der 
Eröffnung dieses Landkomplereg also 
snichts mehr nn LinUge Das Land soll 
nach dem Lotteiieplan vergeben werden 
gerade wie Kivwa und Comanche Län- 
dereten in Oklahoma. Ansiedler wer- 

den registriren können zu Bonesteel, 
Fairfar und Chamberlain. 

Die Polizisten in Chicngo erhalten 
jetzt Jnstinktionen in Aanatoinie, in der 
wundä ztltchen Kunst, sowie in Klrimink 
natgefehgebung Seit Montag stellen 
sich alltäglich 500 von ihnen (elwa ein 
Fünftel der dortigen Polizeimacht) im 
Deut«horn Medical College ein und hö- 
ren die Vorlesungen von je zwei Stun- 
den täglich für fünf Tage. Dann korn- 
inen andere 500 an die Reihe nnd so 
weiter, btsz Alle durch sind- 

Das in New York zu ethauende 
neue Bellevue-Hospital soll das größte 
der Welt werden und sich von der 26sten 
bis 29sten Straße und von der Isten 
Avenue bis zum East Riner erstrecken. 
Die Vollendung soll 10 Jahre in An- 
spcuch nehmen und die Kosten werden 
s12,000,000 sein. 

—- Jn letzter Zeit wurden von uns 
sür die Accidenzdruckerei unseres Ge- 
schästg wieder eine Anzahl Neuanschas- 
fangen gemacht nnd zwar solche aller- 
tnodernster Art, so daß wir in den Stand 
gesetzt sind, alle Sorten Arbeit in ge- 
schninckvollster Weise un- besser als je 
auszuführen Die Preise sind die nie- 
drigsten, sür die gute Arbeit geliefert 
werden kann und ersuchen wir das Pud- 
likum, uns mit ihren Aufträgen zu beeh- 
ren. Ossice 305 westl. Zte Straße, 
Telephon B 51. 

Die Erpedition. 

kliapssamcm Stcckzwicbcl, Squnw Korn, 

Schuvkarrcu. Spaten, Harten, Chickanirc, 

Alfalfa, Afalfa, Alfalfa, Als-usu- 

PasturcGrasfamcm Rotycr che, Knauchras 

Erbsen, Bohnen, Samt, Spinat, Din, 

Clcviscs, Ambosse, Buttcrfåsscr. 
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